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Gar herrlich die Kartoffkln sind,
Und weiß wie Alabaster ;

Sie sind für Mann und Frau und Kind
Ein rechtes Magenpflaster.

Ein Topf »oll Milch schmeckt gut dazu,
Es macht dieselben linde;

Man schläft darauf in bester Ruh,
Und achtel nicht der Winde

Auflösung des Versespiels.

Des bunten Glückes Rartensptel
Theilt alle Stände aus,

Giebt diesen wenig, andern viel,
Zerbricht und baut ein Haus.

Der weise sieht dies ruhig an,
Bleibt ihm nur stets ein Freund,

Dem er sein Herz eröffnen kann,
Der mit ihm lacht und weint.

Neues Räthsel.
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Ein Müller fragte mich neulich, wie man

Maß Mehl zwey Säcke anfüllen könne daß ^
Säcke voll werden, und jeder »u Mäß enthalte« ^
Weil ich kein Müllergenie bin könnt' ich ^
errathen, nächste Wochen sollt ihr den Kunstgriffs'
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